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Glück: Ministerin muss für alle Menschen in Baden-Württemberg da sein

Zu: Öney weist CDU-Kritik der Klientelpolitik zurück. Zur Meldung, dass sich Integrationsminsterin
Öney zu sehr auf einzelne Migrantengruppen fokussiere, sagte der integrationspolitische Sprecher der
FDP-Landtagsfraktion, Andreas Glück: "Die Rechtfertigung der Ministerin, sie befasse sich nicht nur mit
türkischstämmigen Migranten, sondern auch zum Beispiel mit solchen italienischer Herkunft, greift für
uns Liberale zu kurz.

Aufgabe der Integrationsministerin ist weder die Fokussierung auf die eine noch auf die andere
Migrantengruppe. Vielmehr sollte die Ministerin verstärkt Kontakte zur baden-württembergischen
Wirtschaft oder zu Bildungs- und Sozialeinrichtungen suchen, um ihrer Aufgabe gerecht zu werden. Wenn
sie schon ein eigenes Ministerium für diese wichtige Aufgabe beschäftigt, sollten die Bekämpfung des
Fachkräftemangels ebenso wie soziale Herausforderungen mit allen betroffenen Gruppen ausführlich
diskutiert werden. Hier sehen wir den Blick der Ministerin nach ihrer eigenen Aussage auf die
Kontaktpflege mit Migrantengruppen begrenzt. Damit wird sie der wichtigen Querschnittsaufgabe absolut
nicht gerecht.“


